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Landkreis Uckermark  Drucksachen-Nr. 

AN/086/2018 
 Datum 

26.04.2018 
 

 

Einreicher: SPD/BVB-Fraktion, Fraktion DIE LINKE, FDP-Fraktion 
 

Antrag  öffentliche Sitzung 
 

Beratungsfolge Datum 

Stimmenverhältnis 
Lt. Beschluss- 

vorschlag 

Abweichender 
Beschluss 

(s. beiliegen-
des Formblatt 

Ja Nein 
Stimmen-
enthaltung 

Ein-
stimmig 

Jugendhilfeausschuss 15.05.2018       

Ausschuss für Finanzen und 
Rechnungsprüfung 

29.05.2018       

Kreisausschuss 05.06.2018       

Kreistag Uckermark 20.06.2018       

 
Inhalt: 
 

Ausgleich der Mehraufwendungen der ergänzenden Betreuungsangebote für die Nacht- 
und Wochenendbetreuung nach KitaG  ab dem Haushaltsjahr 2019 
 
 
Beschlussvorschlag: 

 
1. Der Kreistag beschließt, an den Standorten Schwedt/Oder, Prenzlau und Templin für  

jeweils ein Betreuungsangebot für die Nacht- und Wochenendbetreuung als ergänzen-
des Kinderbetreuungsangebot  einen Zuschuss in Höhe von bis zu 3000.- €/Monat ab 
dem HH - Jahr 2019 zu gewähren. Die Auszahlung erfolgt analog der Kita-Finanzierung 
vierteljährlich. Der Landrat wird mit der Umsetzung des Beschlusses beauftragt. 

 
2. Die Drucksache DS 90/2012 tritt am 31.12.2018 außer Kraft. 
  
 
 

Begründung: 

 
Die 24-Stunden-Kitas im Landkreis Uckermark gewinnen angesichts sinkenden Fachkräf-
teaufkommens und damit verbundener besonderer Bedeutung auch derjenigen jungen Müt-
ter, die ohne die entsprechenden Betreuungsangebote ihrer Arbeit nicht vollumfänglich 
nachgehen können, zunehmend an Gewicht. Daher erscheint es unerlässlich, dass die öf-
fentliche Hand die Differenzen, die durch die umfangreiche Betreuung der Kinder in den 24-
Stunden-Kitas im Nachtbereich entstehen und nicht durch höhere Elternbeiträge abgesichert 
werden können, zumindest in Teilen ausgleicht. 
  
 
 

gez. F. Bretsch, 
gez. G. Rohne, 
gez. G. Regler 

 
 

 
 
10.04.2018 

Unterschrift  Datum 
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Anlagenverzeichnis:   
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